
I. Behandelte Unterrichtsaufgaben.

A, Realgymnasium.

Klasse X.

Klassenlehrer: Professor Dr. Veesenmeyer.

Religion. 1 St. Christliche Sittenlehre. Bilfingen
Deutsch. 2 St. Aufsätze. Litteraturgeschichte von Opitz his anf ilie neueste Zeit. Lessings „Nathan", Göthes

„iphigiene", Schillers „Braut von Messina". Rapp.
Lateinisch. 5 St. Tacitus, Annalen, II. und III. Horaz, Auswahl aus Satiren und Episteln. Wöchentlich eine

Periode. Binder. Barthelmess. Rieber.
Französisch. 3 St. Manuel von Plötz; Lanfrey, campagne de 1806-1807. Zweiwöchentliche Konipositionen und

Proloko. R a p p.
Englisch. 2 St. Gantters Chrestomathie, II. Kurs; Hume, the reign of Queen Elisabeth. Wöchentliche Kompo¬

sitionen und Proloko. Rapp.
Geschichte. 2 St. Mittelalter und neue Zeit his Ende des 16. Jahrhunderts. Barthelmess
Philosophische Propädeutik. 1 St. Logik nach Ziegler, his zur Lehre von der Induktion Binder.

Veesenmeyer. Wunderlich.
Trigonometrie. 1 St. Repetition der sphärischen Trigonometrie und der mathematischen Geographie. Längst.

N e u f f e r.
Analytische Geometrie. 3 St. Uebungen zur analytischen Geometrie der Ebene. Punkt, Gerade, Ebene im

Raum. Flächen zweiten Grads. Längst. Neuffen.
Darstellende Geometrie. 3 St. Umdrehungsflächen und Flächen zweiten Grads; Berührungsebenen an diese

Flächen; Schnitte derselben mit Ebenen und untereinander. Konoidflächen. Längst.
Höhere Analysis. 3 St. Differential- und Integralrechnung mit Anwendung auf unbestimmte Formen, Maxima und

Minima, Reihenentwicklung und Aufgaben aus der Geometrie der Ebene und des Raums. Höchstetter.
N e u f f e r.

Physik. 2 St. Interferenz und Beugung des Lichts, Doppelbrechung; Magnetismus und Elektricität; Wärme.
Höchstetter.

Chemie. 1 St. Wechselwirkungen der anorganischen Chemie; das Wichtigste aus der organischen Chemie.
Höchstetter.

Mineralogie und Geologie. 2 St. Grundzüge der Mineralogie und Geologie mit besonderer Berücksichtigung
Württembergs. Haug.

Freihandzeichnen. 2 St. Ornamente, Köpfe, Pflanzen, Tiere in Umrissen, schattiert und gemalt nach Blattvorlagen,
nach Gips und nach der Natur. Kimmich.

Dniizcichncn. 2 St. Toskanische, dorische und jonische Ordnung; Schlagschattenkonstruktionen; Kurven gleicher
Helligkeit; Lavierübungen. Dieterlen.

Tarnen. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Hauptübungen, Geräteübungen, Bajonetfechten. Beilhardt.
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Klasse IX.
Klassenlehrer: Professor Höchstetter.

Religion. 1 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X. Bilfingen
Deutsch. 2 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X. Rapp.

Lateinisch. 5 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X. Barthelmess.

Französisch. 3 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X. Rapp.

Englisch. 3 St., wovon 2 gemeinschaftlich mit Klasse X. In 1 gesonderten Stunde Grammatik nach Sonnenburgs

englischem Uehungsbuch, II. Teil. Rapp.
Geschichte. 2 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X. Barthelmess.

Trigonometrie. 3 St. Ebene, Dreiecke und Vierecke. Sphärische Trigonometrie. Goniometrische Glcichungeu. Längst.

Niedere Analysis. 3 St. Kombinationslehre Determinanten. Unendliche Reihen. Differenzen- und Summen¬

reihen. Interpolation. Gleichungen dritten und höheren Grads. Binder. Mack. Neuffer.

Analytische Geometrie. 3 St. Gerade Linie, Kreis. Umwandlung der Koordinaten. Kurven zweiten Grads.
Binder. Mack. Neuffer.

Darstellende Geometrie. 4 St. Die regelmässigen Körper. Schnitte von Prismen und Pyramiden untereinander.

Kurven. Cylinder- und Kegelfiächen. Längst.

Physik. 2 St. Mechanik; Wellenlehre; Akustik. Höchstetter.
Chemie. 1 St. Die Metalloide; von den Metallen die der Alkalien, der Erdalkalien, Zn, Mg und Fe. Höchstetter
Freihandzeichnen. 2 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X. Kimmich.

Tarnen. 3 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X. Beilhardt.

Klasse VIII.
Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelmess.

Religion. 2 St. Christliche Glaubenslehre. Bilfingen
Deutsch. 2 St. Aufsätze. Litteraturgeschichte bis Opitz. Mittelhochdeutsche Formenlehre. Deklamation. Recht¬

schreiblehre. Rapp.

Lateinisch. 7 St. Komposition 2 St. Hebdomadarien, grammatische Uebungen, mündliches Uebersetzen aus Holzer,

2. Teil. Exposition 5 St. Sallust, Jugurtha; Cicero, or. de lege Manilia; Virgil, Aeneis, B. 7 und 8; metrische

Uebungen. Barthelmess.
Französisch 3 St. Manuel von Plötz; Michaud, moeurs et coutumes des croisades; wöchentliche schriftliche

Kompositionen und Proloko nebst mündlichen Uebersetzungen aus Plötz, Uebungen zur Syntax Rapp.

Englisch. 3 St. Exposition aus Gantters Chrestomathie; Grammatik nach Georg; Uebungen nach dem Ohr;
schriftliches und mündliches Komponieren. Kauffmann.

Geschichte. 2 St. Römische Geschichte Barthelmess.

Algebra. 4 St. Lineare Gleichungen mit zwei und mehr Unbekannten, quadratische mit einer und zwei Unbekannten;

Logarithmen; arithmetische Reihen erster Ordnung; geometrische Reihen, Zinseszins- und Rentenrechnung;

diophantisehe Gleichungen ersten Grads Höchstetter

Ebene Geometrie. 2 St. Repetition aus den Abschnitten VI bis XIII von Spiekers Lehrbuch; Transversalen;

harmonische Teilung, Achnlichkeitspunkte; Chordalen; Berührungsproblem; Pol und Polare am Kreis.

Binder. Mack. Längst.

Stereometrie. Im Winter 3, im Sommer 1 St. Sphärik, Körperberechnungen nach Kommerell-IIauck. Längst.

Trigonometrie. Im Sommer 2 St. Das rechtwinklige Dreieck; allgemeine Definition der goniometrischen Funk¬

tionen; Additions- und Subtraktionssätze; Grundformeln zur Auflösung des schiefwinkligen Dreiecks. Längst.

Darstellende Geometrie. 2 St. Punkt, Gerade, Ebene; Vielecke; Polyeder. Längst.

Chemie. 2 St. Die Metalloide, Alkalien und Erdalkalien. Höchstetter.

Freihandzeichnen. 2 St. Ornamente und Köpfe in Umrissen, schattiert und gemalt nach Blattvorlagen und nach

Gips. Kim mich.

Turnen. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Hauptübungen. Hörsck.
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Klasse VII.
Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelrness.

Religion. 2 St. Gemeinschaftlich mit Klasse VIII, Bilfingen
Deutsch. 2 St. Aufsätze. Poetik. Lektüre: Hermann und Dorothea, Teil, Wallensteins Tod. Deklamation.

Rechtschreiblehrc. Rapp.
Lateinisch. 7 St. Komposition 2 St. Hebdomadarien, grammatische Uebungen, mündliches Uebersetzen aus Ilolzer

2. Teil. Exposition 5 St. Livius, B. 7 und 8; Ovids Metamorphosen; metrische Uebungen. Barthelrness.
Französisch, 4 St. Lectures choisies von Plötz; wöchentliche schriftliche Kompositionsarbeiten und Proloko nebst

mündlichen Ucbersetzungen aus Plötz, Uebungen zur Syntax; Diktate. Rapp.
Englisch. 3 St. Grammatik nach Georg; mündliche und schriftliche Kompositionen; Exposition aus Georg und

aus Gantters Chrestomathie. Ivauffmann.
Geschichte. 2 St. Orientalische und griechische Geschichte. Barthelrness.
Geographie. 1 St. Die Staaten Europas, insbesondere Deutschland. Spörr.
Algebra. 3 St. Die vier ersten Grundrechnungsarten, Potenzen, Wurzeln; Gleichungen des ersten Grads mit einer

Unbekannten. Ziegler. Saut er.
Ebene Geometrie. 2 St Regelmässige Vielecke, Proportionalität und Aehulichkeit, Flächeninhalt geradliniger

Figuren und des Kreises nach Spieker. Ziegler. S auter.
Stereometrie. 2 St. Gerade und Ebenen im Raum; Einleitung in die Lehre von der Kugel; Lehre von den

Polyedern mit Auswahl nach Kommerell-IIauck. Ziegler. Saut er.
Freihandzeichnen. 3 St., wovon 2 gemeinschaftlich mit Klasse VIII. Wie Klasse VIII. Kimmich.
Linearzeichnen. 2 St. Kurven nach Vorzeiclmung auf der Wandtafel und geometrische Ornamente nach Vor¬

lagen. Kimmich.
Turnen. 3 St. Gemeinschaftlich mit Klasse VIII. Hör sc h.

Klasse VI.
Klassenlehrer: Professor Jäckh.

Religion. 2 St. Einleitung zu den Evangelien, der Apostelgeschichte und den paulinisclien Briefen. Erklärung
des Matthäus, der Apostelgeschichte, des Galater- und des Philipperbriefs, sowie ausgewählter Stücke der übrigen
Schriften. Repetition des Memorierstoffs der Unterklassen mit Auswahl. B i 1 f i n g e r.

Deutsch. 1 St. Aufsätze; Lesen und Erklärung von Stücken aus dem dritten Teil des Lesebuchs; Erklärung und
Einübung der neuen Rechtschreibung. Jäckh.

Lateinisch. 9 St. Komposition aus Ostermann, Uebungsbuch für Tertia; Hebdomadarien, Proloko. Grammatik:
consecutio temporum und oratio obliqua, Lehre vom Participium und Gerundium, Repetition der Kasuslehre
und der Lehre von den konjunktionalen Nebensätzen und den abhängigen Sätzen nach Ellendt-Seyffert.
Exposition: Cäsar, b. G. 4, 28—33. 7, 1 — 52. Liv. Jord. Nr. 30—40. Siebeiis, tiroc. poet. I, 1. 3 12. An¬
fangsgründe der Metrik. Jäckh.

Französisch. 4 St. Plötz, Schulgrammatik, Lect. 35—79. Plötz, lectures choisies, ausgewählte Abschnitte. Schrift¬
liche Uehersetzungen. Jäckh.

Geschichte. 2 St. Von der Reformation bis 1870. Jäckh.
Geographie. 2 St Asien, Afrika, Amerika, Australien; Deutschland teilweise Jäckh.
Rechnen. 3 St. Repetition der vier Spezies in gemeinen und Dezimalbrüchen; abgekürzte Multiplikation und

Division der Dezimalbrüche; Anwendung des Bruchsatzes und der Schlussrechnung auf Aufgaben aus der
Prozent-, Zins-, Gesellschafts-, Teilungs- und Mischungsrechnung; Einübung des Kettensatzes. Ziegler. Sauter.

Ebene Geometrie. 3 St Spieker, Abschn 1 bis 4. 6. 8. Uebungsaufgaben. Ziegler. Sauter.
Naturgeschichte. 2 St. Botanik. Das Wichtigste aus der Mineralogie und Geologie. Excursioneu. Ilaug.
Freihandzeichnen. 3 St. Ornamente in Umrissen nach Blattvorlagen und nach Gips. Kimmich.
Linearzeichnen 2 St. Elemente des geometrischen Zeichnens nach Vorzeichnung au der Wandtafel. Kimmich.
Turnen. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Hauptübungen. Beilhardt.
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Klasse V.

Klassenlehrer: Professor R i e b e r.

Religion. 2 St. Einleitung in die Propheten, die Psalmen, Hiob, die Sprüche, den Prediger. Erklärung der vor¬
geschriebenen Abschnitte in den bezeichneten Büchern. Memorieren und Repetieren des vorgeschriebenen
Memorierstoffs. Bilfinger.

Deutsch. 1 St. Lesebuch, dritter Teil. Deklamieren. Aufsätze. Rechtschreibung. Rieber.
Lateinisch. 9 St. Grammatik von Ellend-Seyffert §§ 143-216. Komposition aus Ostermann, Uebungsbuch für

Tertia. Hebdomadarien und Proloko. Exposition: Cäsar, h. G. I. II, 19 Rieber.
Französisch. 5 St. Plötz, Schulgrammatik, Lekt. 1 bis 45. Mündliche und schriftliche Uebersetzungen; Proloko;

Diktate. Rieb er.
Geschichte. 2 St. Von der Gründung des Frankenreichs bis zum Ausbruch des dreissigjährigeu Kriegs. Jäclch.
Geographie. 2 St. Asieu. Afrika. Amerika. Rieber.
Rechnen. 3 St. Vermischte Aufgaben über gemeine und Dezimalbrüche. Prozent-, Gesellschafts-, Verhältnis¬

rechnung. II a u g.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie nach Bünitz. Ilaug.
Freihandzeichnen. 3 St. Ornamente in Umrissen nach Blattvorlagen. Kimmich.
Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Witte.
Singen. 1 St. Choräle und zweistimmige Arien aus Dieffenbachers Siugbuch. Eichlers methodische Uebungen.

Streng.
Turnen. 3 St. Wie in Klasse VI. Beilhardt.

Klasse IV.

Klassenlehrer: 0 b erpräzeptor S c h u 11 e s.

Religion. 2 St. Einleitung in die geschichtlichen Bücher des A. T. Katechismus. Repetition der vorgeschriebenen
Sprüche und Lieder. Schult es.

Deutsch. 1 St. Aufsätze. Lesen und Erklärung von Abschnitten aus dem zweiten Teil des Lesebuchs. Dekla»
mation. Schult es.

Lateinisch. 11 St. Grammatik von Ellendt-Seyffert, §§ 129-142, §§ 234 309. Komposition aus Ostermann,
Uebungsbuch für Tertia. Hebdomadarien und Proloko. Exposition: Nepos II. III. X—XVII. Schlütes.

Französisch. 6 St. Elementargrammatik von Plötz. Mündliche und schriftliche Uebersetzung der Uebuugsstücke.
Hebdomadarien und Proloko. Schlütes.

Geschichte. 1 l/a St. Römische Geschichte bis zur Völkerwanderung. Schultes.
Geographie. lV a St. Europa ausser Deutschland. Schultes.
Rechnen. 4 St. Gemeine Brüche. Schlussrechnung. Haug.
Freihandzeichnen. 3 St. Ornamente in Umrissen nach Vorzeichnung an der Wandtafel und nach Blattvorlagen.

Kimmich.
Schönschreiben. 1 St Deutsche, lateinische und Rundschrift. Taktschreiben. Witte.
Singen. 1 St. Stimmbildungsübungen aus Eichlers Chorübungen; D-, B-, A- und Esdur-Leiter; Choräle und zwei¬

stimmige Lieder. Pfeiffer.
Turnen. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Hauptübungen. Hörsch.



Klasse III.

Klassenlehrer: Präzeptor Pfeiffer.

Religion. 2 St. Repetition der biblischen Geschichte. Memorieren der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. Pfeiffer.
Deutsch. 3 St. Lesen und Erklärung von Abschnitten aus dem zweiten Teile des Lesebuchs. Declamation. Auf-

satziibungen. Grammatik. Pfeiffer.
Lateinisch. 12 St. Formenlehre vervollständigt und repetiert nach Ellendt-Seyft'ert. Ostermanns Uebungsbuch für

Quarta durchgemacht Hebdomadarien und Proloko. Exposition: L'homond, viri illustres Nr. 30 - 47. Pfeiffer.
Geschichte, l'/ ä St. Griechische Geschichte von der Heroenzeit bis zum Tode Alexanders des Grossen. Pfeiffer.
Geographie. P/^ St. Physikalische Geographie der Erdoberfläche. Europa und Deutschland eingehender be¬

handelt. Pfeiffer.
Rechnen. 5 St. Dezimalbrüche und gemeine Brüche. Pfeiffer.
Schönschreiben. 2 St. Repetition der kleinen deutschen und lateinischen Schrift; Zahlzeichen, Interpunktionen,

Taktschreiben. Witte.
Singen. 2 St. Stimmbildungsübungen aus Eichlers Chorübungen; Einführung in die Kenntnis der Noten, C-, F-,

Gdur-Leiter; Choräle und zweistimmige Lieder aus Dieffenbachers Gesangbuch. Pfeiffer.
Turnen. 3 St Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Ilauptübuugen. Hörsch.

Klasse II.

Klassenlehrer: Präzeptor Streng.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des neuen Testaments nach Freihofer. Memorieren der vorgeschriebenen
Sprüche und Lieder. Streng.

Deutsch. 4 St. Lesen und Erklärung von Abschnitten aus dem ersten Teil des Lesebuchs. Grammatikalische
Uebungen. Rechtschreibübungen. Vortrag. Streng.

Lateinisch. 12 St. Repetition der von Klasse I eingeübten Formen. Verba anomala, defectiva, impersonalia.
Rektionslehre. Komposition und Exposition aus Hermann-Weckherlin. Memorieren von Vokabeln nach Dürrs
Vokabularium. Hebdomadarien. Proloko. Streng.

Geographie. 1 St. Württemberg. Streng.
Rechnen. 4 St. Die vier Spezies mit mehrfach benannten ganzen Zahlen nach Schönmann-Scheu. Streng.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Streng.
Singen. 2 St. Arien und Choräle aus Dieffenbachers Singbucli. Eichlers methodische Uebungen. Streng.

Klasse I.

Klassenlehrer: Präzeptor L e i b fa r t h.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des alten Testaments nach Freihofer. Memorieren der vorgeschriebenen
Sprüche und Lieder. Leibfarth.

Deutsch. 4 St. Lesen von Abschnitten aus dem ersten Teil des Lesebuchs. Deklamieren. Grammatik. Recht¬
schreiben. Leibfarth.

Lateinisch. 12 St. Formenlehre und Syntax nach Hermann—Weckherlin, §§. 1—42. 54 — 59. 67—70. 79—95.
190—220. Vokabularium und Materialien von Dürr. Hebdomadarien und Proloko. Leibfarth.

Rechnen. 5 St. Die vier Spezies im unbegrenzten Zahlenraum. Abgekürzte Division. Leibfarth.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Zahlzeichen. Taktschreiben. Leibfarth.
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B. Realanstalt.
Klasse X.

Klassenlehrer: Professor Dr. Veesenmeyer.

Religion. 1 St. Kirchengeschichte des Mittelalters. Veesenmeyer.
Deutsch. 2 St. Geschichte der deutschen Nationallitteratur in Umrissen bis auf Schiller. Gelesen: Lessings Nathan

der Weise, Goethes Iphigenie, Egmont, Tasso. Aufsätze. Veesenmeyer. Wunderlich.
Französisch. 4 St. Exposition aus Plötz, Manuel. Vorgelesen aus: Erckmann-Chatrian, Daudet, Merimee. Gram¬

matikalische Repetitionen. Gallicismen und Synonymen Wöchentliche Thernes und Dictees. Veesenmeyer.
Wun derlich.

Englisch. 3 St. Macaulay, Essays Barere, Frederic tke Great. Uebuugen nach dem Ohr. Grammatische Uebungen
Mündliche und schriltliche Komposition. Kauffmann.

Geschichte. 2 St. Vom spanischen Erbfolgekrieg bis 1870. Veesenmeyer. Wunderlich.
Philosophische Propädeutik. 1 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X des Realgymnasiums. Veesenmeyer.

Wunderlich.
Trigonometrie. 1 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X des Realgymnasiums. Neuffen.
Analytische Geometrie. 3 St. „ „ „ •, Neuffer.
Darstellende Geometrie. 4 St., wovon 3 gemeinschaftlich mit Klasse X des Realgymnasiums. Wie Klasse X des

Realgymnasiums. Längst.
Höhere Analysis. 3 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X des Realgymnasiums. Neuffer.
Physik. 2 St. „ „ „ „ „ Höchstetter.
Chemie. 1 St. „ „ „ „ „ Höchstetter.
Mineralogie und Geologie. 2 St. „ „ „ „ Haug.
Freihandzeichnen. 2 St. Köpfe und andere Körperteile, sowie ganze Figuren nach Gips in Umrissen und

schattiert. Dieterlen.
Bauzeichnen. 3 St , wovon 2 gemeinschaftlich mit Klasse X des Realgymnasiums. Wie Klasse X des Real¬

gymnasiums. Dieterlen.
Turnen. 3 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X und IX des Realgymnasiums. Beilhardt.

Klasse IX.
Klassenlehrer: Professor Höchstetter.

Religion. 1 St
Deutsch, 2 St.
Französisch. 4 St.
Englisch. 3 St.
Geschichte. 2 St.
Trigonometrie. 3 St.
Niedere Analysis. 3 St.
Analytische Geometrie.
Darstellende Geometrie
Physik. 2 St.
Chemie. 1 St.
Freih andzeichnen. 4 St.

Gemeinschaftlich mit Klasse X. Veesenmeyer.
„ „ „ „ Veesenmeyer. Wunderlich.
,, „ „ „ Veesenmeyer. Wunderlich.
„ ,, „ „ Kauffmann.
„ „ „ „ Veesenmeyer. Wunderlich.

Gemeinschaftlich mit Klasse IX des Realgymnasiums. Längst.
Neuffer.

3 St. ,, „ „ „ „ Neuffer.
4 St. ,, ,, ,, „„ „ „ „ Längst.

„ „ „ „ „ Höchstetter.
„ „ „ ., „ Höchstetter.

Ornamente und Köpfe nach Gips in Umrissen und schattiert. Belchrnngen über die
Stilarten des Ornaments. Dieterlen.

Turnen, 3 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X. Beilhardt.
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Klasse VIII.

Klassenlehrer: A.Y. Professor Längst.

lieligion. 1 St. Gemeinschaftlich mit Klasse X und IX. Veesenmeyer.
Deutsch. 2 St. Gemeinschaftlich mit Klasse VIII des Realgymnasiums. Rapp.
Französisch. 5 St. Exposition aus Plötz, Manuel. Vorgelesen aus: Souvestre, Au coin du feu; Voltaire, Jeanot

et Colin; V.Hugo. Rorel, grammaire, second cours. Wöchentliche Tliemes. Dictees und Expositionen. Veesen¬
meyer. Wunderlich.

Englisch. 3 St. Gemeinschaftlich mit Klasse VIII des Realgymnasiums. Kauffmaun.
Geschichte. 1V2 St. Griechische und römische Geschichte, Geschichte des Mittelalters bis zum vierzehnten Jahr¬

hundert. Veesenmeyer. Wunderlich.
Algebra. 4 St. Gemeinschaftlich mit Klasse VIII des Realgymnasiums. Hochstetten.
Ebene Geometrie. 2 St. „ „ „ „ „ „ Längst.
Stereometrie, W. 3, S. 1 St. „ „ „ „ „ ,, Längst.
Trigonometrie. S. 2 St. ,, „ „ „ „ „ Längst.
Darstellende Geometrie. 2 St. „ „ „ „ „ Längst.
Chemie. 2 St. „ „ „ „ „ lJöchstetter.
Freihandzeichnen. 4 St. Ornamente nach Blattvorlageu und nach Gips. Landschaftszeichnen nach Blattvorlagen.

Skizzierübungen. Dieterlen.
Turnen. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Hauptübungen, Geräteübungen. Beilhardt.

Klasse VII.

Klassenlehrer: Professor Kauffmaun.

Religion. 2 St. Glaubenslehre. Bibelkunde, Lesen ausgewählter Abschnitte. Leben Jesu. Veesenmeyer.
Bilfinger.

Deutsch. 2 St. Aufsätze. Poetik. Lektüre: Hermann und Dorothea, Teil, Wallensteins Tod, Deklamation.
Rechtschreiblehre. Rapp.

Französisch. 5 St. Exposition aus Plötz, Manuel. Komposition und Grammatik nach Benecke, 2. Teil. Themen
und Hebdomadarien. Kauffmann.

Englisch. 3 St. Exposition aus Gantters Chrestomathie. Komposition aus Georgs Grammatik. Hebdomadarien und
Themen. Kauffmann.

Geschichte. 2 St. Alte, mittlere und neue Geschichte. Kauffmann.
Geographie. 2 St. Sämtliche Staaten Europas mit besonderer Berücksichtigung Deutschlands. Spörr.

Rechnen. 1 St. Gold- und Silberrechnung, Münz- und Wechselrechnung; Konto-Korrente. Haug.
Algehra. 4 St. Die vier ersten Grundrechnungsarten, Potenzen mit beliebigen Exponenten, Wurzeln, Gleichungen

vom ersten Grad mit einer und mit mehreren Unbekannten. Ziegler. S auter.
Ebene Geometrie. 2 St. Geometrische Analysis nach Nagels Lehrbuch Seuffer.
Stereometrie. 2 St. Kommerell-Hauck, Buch I mit Auswahl; Buch II, Einleitung 1—12 und Satz 1—3; Buch III,

Einleitung und Satz 6—19. Seuffer.
Freihandzeichnen, 4 St. Köpfe nach Blattvorlagen; schwierigere Ornamente nach Blattvorlagen und nach Gips

in Umrissen und schattiert. Farbenübungen. Dieterlen.
Lincarzeichnen, 2 St. Kreisberührungen; Kurvenkonstruktionen. Darstellung einfacher Körper in Grund- und

Aufriss und daneben in isometrischer Projektion; perspektivische Darstellung von Gefässen und anderen
Körpern. Dieterlen.

Turnen. 3 St. Gemeinschaftlich mit Klasse VIII. Beilhardt.
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Klasse VI.
Klassenlehrer: Reallehrer S e u f f e r.

Religion. 2 St. Einleitung zu den Evangelien, der Apostelgeschichte, den paulinischen Briefen. Erklärung des
Matthäus, der Apostelgeschichte, des Galater- und des Philipperbriefs, sowie der vorgeschriebenen Abschnitte
aus den übrigen Schriften. Memorieren und Repetieren des vorgeschriebenen Memorierstoffs. Bilfingen

Deutsch. 3 St. Lesebuch, dritter Teil. Deklamieren. Grammatik Rechtschreibung. Dispositionsübungen. Auf¬
sätze. Rieher 2 St. Reiff 1 St.

Französisch. 6 St. Grammatik von Benecke, §§ 98—129. Exposition aus Gruners Chrestomathie, I. Kursus.
Ilehdomadarien und Proloko. Seuffer.

Englisch. 3 St. Schmidt, Elementarbuch der englischen Sprache, §§ 1—20. Ilehdomadarien. Ziegler. Sauter.
Geschichte. I 1/» St. Deutsche Geschichte von 1618 bis 1830. Seuffer.
Geographie. I 1/, St. Amerika und Australien. Seuffer.
Rechnen. 4 St. Verhältnisse und Proportionen und deren Auwendung auf Teilungs- und Mischungsrechnungen,

Discontrechnuug, gemeinschaftlicher Verfalltag, mittlerer Ziusfuss; Quadratwurzeln. Seuffer.
Ebene Geometrie. 4 St. Nagel, Buch V—VII; Repetition; üehungsaufgaben. Seuffer.
Naturgeschichte. 2 St. Im Winter das Wichtigste aus der Geologie. Im Sommer Botanik. Exkursionen. Haug.
Freihandzeichnen. 3 St. Hauptgesetze der Perspektive; perspektivische Darstellung einfacher Körper nach Vor¬

zeichnung an der Wandtafel. Ornamente nach Blattvorlagen und nach Gips. Anfänge im Zeichnen von
Köpfen. Dieterlen.

Linearzcichnen. 2 St. Geometrische Ornamente; Kreisberührungen; gothische Masswerke. Schraffierühungen und
Uebungen mit dem Pinsel. Dieterlen.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Taktschreiben. Anwendung freierer Buchstaben¬
formen. Witte.

Tarnen. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Hauptübuugen. Beilhardt.

Klasse V.

Klassenlehrer: Hilfslehrer S p ö r r.

Religion. 2 St. Gemeinschaftlich mit Klasse VI. Bilfinger.
Deutsch. 3 St. Lesebuch, dritter Teil Grammatik. Aufsätze. Deklamieren. Spörr.
Französisch. 6 St. Grammatik von Bennecke, §§ 72—105. Exposition aus Gruners Chrestomathie, I. Kursus

Ilehdomadarien. Proloko. Spörr.
Englisch. 3 St. Wie in Klasse VI. Ziegler. Sauter.
Geschichte, I 1/, St. Von der Völkerwanderung bis zum dreissigjährigen Krieg. Sporer.
Geographie. 1% St. Asien und Afrika. Sporer.
Rechnen. 4 St. Aufgaben aus der Bruchrechnung. Aufgabensammlung von Stockmayer, IT. und III. Teil, bis zur

Mischungsrechnung mit Auswahl. Spörr.
Ebene Geometrie. 4 St. Nagel I. bis IV. Buch. Üehungsaufgaben Spörr.
Naturgeschichte. 2 St. Im Winter das Wichtigste aus der Mineralogie. Im Sommer Botanik. Exkursionen. Ilaug.
Freihandzeichnen. 2 St Kopieren von Vorlagen nach Herdtie und Deschner; einfache Ornamente nach Gips in

gleicher und veränderter Grösse Dieterlen.
Linearzeichnen. 2 St. Aufgaben aus Vogels Elementen des geometrischen Zeichnens, Teil I und II. Seuffer.
Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische, kleine griechische und Rundschrift. Witte.
Singen. 1 St. Chorübungen von Eichler, Kurs IV. Lieder und Choräle Eichler.
Turnen. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkühuugen, Hauptübuugen. Beilhardt.
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Klasse IV.

Klassenlehrer: Oberreallehrer S i h 1 e r.

Religion. 2 St Ausgewählte Kapitel aus Mose, Josua, Richter, Samuel. Memorieren des vorgeschriebenen Memorier-
stoffs. Sihler. Reiff.

Deutsch. 4 St. Lesebuch, zweiter Teil. Grammatik, Deklamieren. Diktate. Aufsätze. Sihler. Rettinger.
Französisch. 7 St. Grammatik von Benecke, II. Teil bis § 68. Exposition aus Gruners Chrestomathie, I, Kurs.

Proloko. Sihler. Rettinger.
Geschichte. 2 St Römische Geschichte. Sihler. Rettinger.
Geographie. 2 St. Europa. Sihler. Rettinger.
Rechnen. 5 St. Gemeine- und Dezimalbrüche. Schlussrechnung mit direkten und indirekten Verhältnissen in

ganzen und gebrochenen Zahlen. Sihler. Rettinger.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie. Haug.
Freihandzeichnen. 4 St. Umrisse von Blättern, Blumen und einfachen Ornamenten nach Vorzeichnung an der

Wandtafel. Kopieren von Blattvorlagen in gleicher und veränderter Grösse Dieterlen.
Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Taktschreiben. Witte.
Singen. 2 St. Chorübungen von Eichler, Kurs III- Lieder und Choräle mit Modulierung. Eichler.
Tnriicn. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Hauptübungen. Hörsch.

Klasse III.

Klassenlehrer: Hilfslehrer Sporer.

Religion. 3 St. Repetition der biblischen Geschichte des alten und neuen Testaments. Sprüche und Lieder nach
Vorschrift. Spörr.

Deutsch. 4 St. Lesebuch, zweiter Teil. Deklamieren. Grammatik. Diktate. Aufsatzübungen. Sporer.
Französisch. 9 St. Benecke, I. Teil. Schluss der 1. und 2. Abteilung. Exposition aus Gruners Chrestomathie,

I Kurs. Ilebdomadarien. Sporer.
Geschichte. 2 St. Alte Geschichte. Sporer.
Geographie. 2 St. Uebersicht über die fünf Erdteile Sporer.
Rechnen. 5 St. Gemeine- und Dezimalbrüche. Einfache Schlüsse. Sporer.
Schönschreiben. 2 St. Repetition der kleinen deutschen und lateinischen Schrift, Zahlzeichen, Interpunktionen.

Taktschreiben. Witte.

Singen. 2 St. Chorübungen von Eichler, Kurs II. Lieder und Choräle ohne Modulierung. Anfänge im zwei¬
stimmigen Gesang. Eichler.

Turnen. 3 St. Ordnungsübungen, Gelenkübungen, Hauptübungen. Hörsch.

Klasse II.

Klassenlehrer: Präceptor Dürr.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des neuen Testaments nach Freihofer. Die vorgeschriebenen Sprüche und
Lieder. Dürr.

Deutsch. 4 St. Lesebuch, erster Teil. Deklamieren. Grammatik. Rechtschreiben. Aufsatzübungen. Dürr.
Französisch. 10 St. Benecke, I. Teil. St. 29—90. Ilebdomadarien, Proloko. Dürr.
Geographie. 1 St. Einleitung. Europa. Dürr.
Rechnen. 5 St. Die vier Spezies mit mehrfach benannten ganzen Zahlen. Dürr.
Schönschreiben. 3 St. Deutsche und lateinische Schrift. Dürr
Singen. 1 St. Chorübungen von Eichler, Kurs I. Einfache Lieder aus dem Schulgesangbuch von Dieffenbacher.

Eichler.
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Klasse I.
Klassenlehrer: Reallehrer Eichler.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des alten Testaments nach Freihofer. Die vorgeschriebenen Sprüche und
Lieder. Eichler.

Deutsch. 5 St. Lesebuch, erster Teil. Rechtschreiben. Aufsatzübungen. Eichler.
Französisch. 10 St. Benecke, I. Teil. Abschn. 1 und 2. Eichler.
Rechnen. 5 St. Multiplikation und Division. Eichler.
Schönschreiben. 3 St. Deutsche und lateinische Schrift. Anfänge im Taktschreiben. Eichler.
Singen. 1 St. Stimm- und Gehörübungen. Einfache Lieder. Eichler.

Der katholische Religionsunterricht, welchen Kaplan Magg erteilte, war je für die Klassen I und II, III
bis VI und Vll bis X gemeinschaftlich. Jede der drei Abteilungen hatte wöchentlich zwei Unterrichtsstunden.
Behandelt wurde in Klasse 1. und 11. die biblische Geschichte des neuen Testaments nach Mey, in Klasse 111 bis VI der
Katechismus, 3. und 4. Hauptstück, in Klasse Vll—X die katholische Sittenlehre nach Dubelmann.



II. Chronik.

1. Personal-Veränderungen.

Eine Reihe wichtiger Veränderungen hat der Personalbestand heider Anstalten während des Schuljahres
erfahren.

Vor allem ist des schweren Verlustes zu gedenken, den Realgymnasium und Realanstalt durch den am

23. Dezember 1883 erfolgten plötzlichen Tod des Rektors Binder, eines ebenso durch geistige Begabung und viel¬

seitige Bildung, wie durch ungewöhnliches Lehrgeschick, pädagogischen Takt und Humanität der Gesinnung hervor¬

ragenden Schulvorstandes und Lehrers, erlitten haben. Ein besonderes Verdienst Binders ist die Organisation des

Realgymnasiums. Schüler, Lehrer und weitere Kreise werden seiner stets dankbar gedenken.

Ausserdem hat die Schule drei bewährte und verdiente Lehrer verloren, welche durch Kränklichkeit und

vorgerücktes Alter sich genötigt sahen, ihr Amt niederzulegen: Oberreallehrer Kissling, Professor Ziegler und

Oberreallehrer S ihl e r. Dieselben wurden vermöge Höchster Entschliessung vom 4. November 1883, vom 28. Mai 1884

und vom 5. August 1884 unter Anerkennung ihrer vieljährigen treuen Dienstleistungen in den Ruhestand gnädigst
versetzt.

Nach dem Tode des Rektors Binder übernahm Professor Dr. Veesenmeyer die provisorische Führung
d er Rek toratsgeschäfte; in die Lehraufgabe Binders hatten sich die Professoren Barthelmess und Rieber und

der durch Erlass vom 28. Dezember bestellte mathematische Hilfslehrer Dr. Mack, zuvor Referendär an der Real-

Anstalt in Stuttgart, zu teilen. Die definitive Besetzung des erledigten Rektorats erfolgte im März, indem vermöge

Höchster Entschliessung vom 10. März 1884 Rektor Neuffer an dem Reallyceum zu Nürtingen zum Rektor beider

Anstalten ernannt wurde Derselbe trat sein neues Amt am 1. Mai an, nachdem Dr. Mack durch Erlass vom

3. April seiner Funktionen auf den 30. April enthoben worden war.

Zum Amtsverweser für den pensionierten Oberreallehrer Kissling wurde durch Erlass vom 20 Novbr. 1883

Professoratskandidat Sporer in Weingarten bestellt. Am 11. März 1884 sodann wurde die Stelle Kisslings im

Vollmachtsnamen Seiner Majestät von Seiner Kgl. Hoheit dem Prinzen Wilhelm dem Reallehrer Seuffer an der

Realanstalt in Gnaden übertragen. Sporer wurde aber vorläufig in seinen Funktionen belassen, da Seuffer bis zum

Schluss des Schuljahres in den Klassen V/V1I Unterricht zu erteilen hat.

Am 15. April wurde von Sr. Kgl. Hoheit dem Prinzen Wilhelm die durch die Beförderung Seuffers erledigte

Hauptlehrstelle an Klasse II der Realanstalt dem Präzeptor Dürr an dieser Anstalt und vermöge Höchster Ent¬

schliessung vom 21. Mai die Hauptlehrstelle an Klasse I der Realanstalt dem Elementarlehrer Eichler, der seit

mehreren Jahren diese Stelle in provisorischer Weise versehen hatte, in Gnaden übertragen.

Für den Professor Ziegler wurde durch Erlass vom 3. Juli Professoratsverweser Sauter in Heilbronn,

für Oberreallehrer Sihler durch Erlass vom 10. Juni Professoratskandidat Rettinger von Friedrichshafen zum
Amtsverweser bestellt.

Die Funktionen des erkrankten Professors Dr. Veesenmeyer übernahm gemäss Erlass vom 13. Mai in

stellvertretender Weise Professoratskandidat Wunderlich von Ellwangen.

An Stelle des durch Erlass vom 20. Mai zum Amtsverweser für Kollaborator Griesinger an der Realschule

in Heidenheim bestellten Vikars Krug trat gemäss Erlass vom 4. Juni Professoratskandidat Reiff von Sulzbach ein.

Vermöge Höchster Entschliessung vom 21. Mai wurde dem Amtsverweser Längst an dem Realgymnasium

und der Realanstalt die erledigte dritte Professorsstelle an der Realanstalt in Hall in Gnaden übertragen.



14

2. Ferien und Ausflüge.
Die Weihnaehtsferien dauerten vom 24. Dezember bis 2. Januar, die Osterferien vom 10. bis 23. April, die

Pfingstferien vom 31. Mai bis 3. Juni, die Sommerferien vom 14. Juli bis 11. August.
Von den meisten Klassen wurden zu Anfang des Sommerhalbjahrs in Begleitung der Lehrer eintägige

Ausflüge gemacht.

3. Schulfeste.
Am 11. November 1833 wurde das 400jiibrige Jubiläum der Geburt Martin Luther's mit Gesängen der

Schüler, Festrede des Religionslehrers, Garnisonspredigers Bilfinger, und Verteilung von Lutherschriften unter die
Schüler, gefeiert.

Die Feier des Geburtsfestes Seiner Majestät des Königs wurde am 6. März von beiden Gymnasien und
der Realanstalt gemeinsam begangen. Professor Ilöchstetter hielt die Festrede, deren Thema war: „Die Theorien
über die Entstehung des galvanischen Stroms".

Am 6. Juli wurde ein dem hochverdienten Gründer und vieljährigen Leiter der Realanstalt, Oberstudienrat
Dr. Nagel, von früheren Schülern errichtetes Grabdenkmal unter Beteiligung von Lehrern und Schülern der Real-
Anstalt mit Reden und Gesängen eingeweiht.

Das Sedanfest wurde durch einen Gottesdienst im Münster gefeiert, an welchem sich sämtliche Klassen
mit ihren Lehrern beteiligten.

4- Prüfungen,
Die schriftliche Frühjahrsprüfung wurde am 28. März, die schriftliche Herbstprüfung, zugleich Promotions¬

prüfung, am 9., 10. und 12. September, die von Herrn Oberstudienrat Günzler geleitete Reifeprüfung vom 18. bis
22. August und am 15. und 16. September vorgenommen.

Am 3., 4. und 5. Sept. wurde der Turnunterricht einer Visitation durch Herrn Professor Jäger unterzogen.
Die öffentliche mündliche Schlussprüfung wird am 24., 25. und 26., die Schlussfeier am 27. Sept. stattfinden.

5. Liste der Abiturienten-
Das Reifezeugnis haben in diesem und den beiden vorangegangenen Jahren folgende Schüler erhalten:

1882.
Schüler des Realgymnasiums:

Ernst Baier, Sohn des Mittelschullehrers in Ulm.
Johann Binder, Sohn des Schreiners in Altenstadt.
August Braunbeck, Sohn des Gerichtsnotars in Münsingen.
Wilhelm Brezger, Sohn des Privatmanns in Giengen a. d. Br.
August Diez, Sohn des f Rotgerbers in Blaubeuren.
Friedrich Ilofmann, Sohn des Oekonomen auf dem Mönchhof.
Albert Reichert, Sohn des Privatiers in Stuttgart.
Karl Schm id, Sohn des f Bahnmeisters in Neu-Ulm.
Friedrich Schultes, Sohn des Kaufmanns in Ulm.
Hermann Schuster, Sohn des Bezirksbauinspektors in Crailsheim,
Alfons Stein wand, Sohn des Mezgers in Horb.

Schüler der Realanstalt:
Karl Ludwig Esslinger, Sohn des f Schullehrers in Heilbronn.
Konrad Härle, Sohn des Bauers in Reutlingendorf.
Johann Müller, Sohn des Bäckers in Saulgau.
Otto Neuburger, Sohn des Oekonomen in Edelfingen.
Ferdinand Oestreicher, Sohn des f Braumeisters in Gamerschwang.
Stephan Reiner, Sohn des Feilenhauers in Mengen.
Wilhelm Sehelling, Sohn des f Forstwarts in Scharenstetten.
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Joseph S chmidberger, Sohn des Bauers in Eberhardszell.
Karl Spiess, Sohn des Oekonomierats in Sailtheim.
Wilhelm Stein, Soliu des Amtsbaumeisters in Aalen.
Richard Wahl, Sohn des Wagners in Oepfingen.
Oskar Weisshaupt, Sohn des Wirts in Brochenzell.
Albert Zinck, Sohn des Gastechnikers in Ulm.

1883.
Schüler des Realgymnasiums:

Johannes Back, Solm des Privatiers in Alzey.
Forbin Ebe, Solm des f Oekonomen in Bisclimaunshausen.
Ludwig Gerok, Sohn des Konditors in Ulm.
Rudolf Geyer, Sohn des f Schultheissen in Ebersbach.
Friedrich Junker, Sohn des f Oekonomen in Lendsiedel.
Ernst Köhnlein, Sohn des Oekonomen in Otterbach.
Albert Lang, Sohn des Schultheissen in Roth.
Wilhelm Müller, Sohn des Bahnhofrestaurateurs in Gmünd.
Ferdinand Raun ecke r, Sohn des Bahnmeisters in Beimerstetten.
Otto Rueff, Sohn des Agenten in Friedrichshafen.

Schüler der Realanstalt:
Matthäus Baumann, Sohn des f Wirts in Göppingen.
Gebhard Gessler, Sohn des Gerbers in Tettnang.
Friedrich Mündler, Sohn des Gärtners in Ulm.
Bernhard Rist, Sohn des Bäckers in Danketsweiler.
Adelbert Saug, Sohn des Bauers in Egelfingen.
Xaver Stöhr, Sohn des Zimmermanns in Ringingen.

1884.
Schüler des Realgymnasiums:

Eugen Allgayer, Sohn des Gerbers in Hemigkofen.
Johannes Clauss, Sohn des Schmieds in Türkheim.
Emil Dinkelacker, Sohn des Amtsnotars in Winnenden.
Eugen Friede 1, Sohn des Rotgerbers in Geislingen.
Alfred Ilepp, Sohn des Stadtpflegers in Saulgau.
Hermann Kümmerlen, Sohn des f Gerichtsnotars in Münsingen.
Eugen Mittnacht, Sohn des Oberförsters in Altshausen.
Gustav Yelte, Sohn des f Oekonomen in Oelbronn.
Albert Vollmer, Sohn des Schullehrers in Geislingen.
Michael Weiler, Sohn des Oekonomen in Bartenbach.
Richard Wölb ach, Sohn des Arztes in Sulz.

Schüler der Realanstalt:
Rudolf Bayer, Sohn des Ingenieurs in Crimitschau.
Max Bernhard, Sohn des Müllers in Laimnau.
Emil Gottschiclc, Sohn des Mechanikers in Ulm.
Albert Schiele, Sohn des Bäckers in Ulm.
Karl Kühler, Sohn des Accisers in Cannstatt.
Hugo Torrn in, Sohn des Gasverwalters in Ulm.

Ulm im September 1884. jv. jRektorat.

N e u f f e r.
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